
Förderungen in den 
Basisprogrammen

Die Erfahrungen aus fast 45 Jahren Forschungsförderung 

in 3 Minuten

13. September 2012
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BASISPROGRAMME DER FFG

Das Wichtigste zu erst:

http://www.ffg.at/basisprogramm

http://www.ffg.at/basisprogramm-kmu-paket
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BASISPROGRAMME DER FFG

Warum Basisprogramm

• nationale Einzelprojekte und Kooperationen

• laufende Einreichung

• thematisch offen

• von niederschwellig bis Wissenschaft-Wirtschaft

• marktnahe Entwicklung

• allumfassend 

Projektvorbereitung bis Eintritt in neue Märkte
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JA / NEINKRITERIEN laut
Leitfaden

Entscheidung

im Beirat
Antrag

BASISPROGRAMME DER FFG 

Ablauf Basisprogramm

Wichtig: Leitfaden lesen!
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Qualität des Vorhabens

Innovationsgehalt
Schwierigkeit der Entwicklung (Risiko)

Nutzen und Lösungsansatz
Umwelt

Eignung der FörderungswerberInnen / Projektbeteiligten
Technische Durchführbarkeit
Finanzielle Durchführbarkeit

Management und Unternehmensorganisation

Ökonomisches Potential
und Verwertung

Marktaussichten (Potential)
Markterfahrung
Verwertung

Relevanz des Vorhabens
in Bezug auf das Programm

Wirkung der Förderung auf Projektebene
Wirkung der Förderung auf Unternehmensebene

(Know-how Zuwachs, F&E-Dynamik)
Volkswirtschaftliche Effekte

Soziale Aspekte

BASISPROGRAMME DER FFG 

Allgemeine Förderungskriterien
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International

BASISPROGRAMME DER FFG

Förderinstrumente inkl. KMU-Paket

Projetkförderung
inkl. Markt.Bonus
und Forschungs-
coach
Projektstart
Innovationsscheck  
entweder / oder
Innovationsscheck 
Plus

Young Experts

BRIDGE

Feasibility Studies

Forschungskoopera-
tionen (Bonifizierung)

(HighTech)Start Up-
Förderung

Competence Headquarters

Collective Research

Dienstleistungsinitiative

Markt.Start  für Markt-
überleitung und Unter-
nehmenwachstum

Projekt-
förderung der
Basisprogramme

Koop. 
Wissenschaft –
Wirtschaft

Wirtschafts-
struktur

Technologie-
fokus

EFRE
EUREKA, Eurostars
ERA NET Initiativen
TAFTIE

Projektstart EU

Bundesländerkooperationen

In den meisten Bundesländern können über die Einzelprojektförderung der FFG hinaus 
noch zusätzliche Förderungsmittel beantragt werden. Weiterführend gibt es in den 
Bundesländern OÖ und SBG eigene Kooperationen zu Forschungsinitiativen.

Life Sciences 
Klinische Studien
für KMU / KLIPHA

Mikro-Nano-F&E

Energieforschungs
initiative

IKT
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FORSCHUNG WIRKT.

FORSCHUNG WIRKT.
>> www.ffg.at

27. November 2012

„Arbeitsplätze durch 
Innovation“

Bundessiegerehrung

Danke für Ihre Aufmerksamkeit 


